
 

Anleitung zum Ausfüllen des Aufnahmeantrages für Fachschulen 

Zu 2. Angaben zum beabsichtigten Bildungsgang 

Die Fachschule ist nach Fachrichtung und gegebenenfalls Schwerpunkt anzugeben. 

Als Fachrichtungen (201) und Schwerpunkte (202) kommen in Betracht: 

 

Fachschule für Technik     Fachschule 

(„staatlich geprüfter Techniker“ oder Weiterbildung)  (Vorbereitung auf die Meisterprüfung) 

 

Automatisierungstechnik     Fachrichtungen 

Schwerpunkt Prozessautomatisierung (Vz) 

Schwerpunkt Produktionsautomatisierung (Vz/Tz)  Elektrotechnik Energie und Gebäudetechnik (Vz/Tz) 

        Feinwerkmechanik (Vz) 

Bautechnik       Friseure (Vz) 

Schwerpunkt Hochbau (Vz)     Gold- und Silberschmiede (Vz) 

Schwerpunkt Tiefbau (Vz)     Informationstechnik (Vz) 

        Karosserie- und Fahrzeugbautechnik (Vz) 

Elektrotechnik       Kraftfahrzeugtechnik (Vz) 

Schwerpunkt Energieelektronik (Vz)    Maler und Lackierer (Vz) 

Schwerpunkt Informationstechnik (Vz)    Maurer und Betonbauer (Vz) 

        Metallbau (Vz) 

Karosserie- und Fahrzeugbautechnik    Steinmetz und Steinbildhauer (Vz) 

        Tischler (Vz) 

Maschinentechnik      Zimmerer (Vz) 

Schwerpunkt Maschinenbau (Vz) 

 

 

Technische Betriebswirtschaft  

(Zusatzqualifikation, Tz) 

 

 

Zu 5. Angaben zur Zugangsberechtigung 

Bei allen Zeugnissen und Abschlüssen sowie Nachweisen sind amtlich beglaubigte Kopien, oder bei persönlicher Abgabe 

Originale und einfache Kopien, vorzulegen. 

 

 

Frage 403: 

Bewerber die die betriebliche Berufsausbildung erst mit Ablauf des Schuljahres abschließen, tragen als Zeugnisdatum 

den voraussichtlichen Termin der Berufsausbildungsabschlussprüfung ein und legen das Prüfungszeugnis nach Erhalt 

vor. Im Falle einer noch nicht abgeschlossenen schulischen Berufsausbildung ist das letzte Halbjahreszeugnis 

vorzulegen und das Abschlusszeugnis nach Erhalt nachzureichen. 

 

Zu 6. Geleistete Dienste und Härtegesichtspunkte 

Die geleisteten Dienste sind durch amtlich beglaubigte Nachweise zu belegen, aus denen hervorgeht, dass der Dienst 

vollständig abgeleistet worden ist. 

 

Fragen 602 und 603: 

Kreuzen Sie bitte bei den Härtegesichtspunkten das Zutreffende an. Wenn sonstige außergewöhnliche Härten vorliegen, 

so erläutern Sie dies bitte auf einem gesonderten Blatt und legen Sie gegebenenfalls ein ärztliches Attest bei. 

 

 

  



 

Meisterschule für Handwerker 

Aufnahmeantrag für die Fachschule 

Der Aufnahmeantrag ist sorgfältig, vollständig und deutlich lesbar in Blockschrift auszufüllen. 

Er muss mit den geforderten beglaubigten Nachweisen für die Aufnahme ins neue Schuljahr bis zum 1. März des laufenden Jahres 

eingegangen sein. Bewerbungen die nach dem 1. März eingehen werden auf der Nachrückliste berücksichtigt. 

Lesen Sie bitte vor dem Ausfüllen des Aufnahmeantrages aufmerksam die „Anleitung zum Ausfüllen des 
Aufnahmeantrages“ auf der letzten Seite. 

 

1.AAngaben zur Person 1) 

101a  Familienname:_______________________________ 101b Geburtsname: ___________________________________ 

102 Vorname:___________________________________ 

103 Geburtsdatum: _____________ 104 Geburtsort und Geburtsland:_________________________________ 

105 Straße und Nr.: __________________________________________________ 

106 Postleitzahl: ________________ 107 Wohnort:_______________________________________________ 

107a Kreis (Autokennzeichen): _________  107b Land: _____________________________ 

108a Festnetznummer: ______________________ 108b Mobilfunknummer: ____________________________ 

108c Notfallnummer: ________________________ 109 E-Mail-Adresse: _______________________________ 

110 Geschlecht:   männlich   weiblich   111 Religion (evangelisch =1, katholisch =2, sonstige =3):  ______________ 

112 Staatangehörigkeit: ________________ 113 Familienstand:  ledig   verh.   verw.  geschieden 

114 Einwanderungsdatum (in Deutschland seit):  ________________________________ 

2.AAngaben zum beabsichtigten Bildungsgang 1)       Meisterkurs   Technikerkurs 

201 Fachschule, Fachrichtung: ______________________________________________________________ 

202 Schwerpunkt: ____________________________________ 203 Unterrichtsform:  Teilzeit      Vollzeit 

204 Schulort: Meisterschule für Handwerker, Am Turnerheim 1, 67657 Kaiserslautern 

3. Erklärung 

Ich beantrage einen Schulplatz nach Maßgabe meiner vorstehenden Angaben. 

Ich versichere, dass ich die Angaben in diesem Antrag nach bestem Wissen und Gewissen vollständig und richtig gemacht habe. Die 
geforderten Nachweise sind beigefügt. Mir ist bekannt, dass fahrlässige oder vorsätzlich falsche Angaben ordnungswidrig sind und 
zum Ausschluss vom Vergabeverfahren oder – bei Feststellung nach der  Aufnahme – zum Widerruf der Aufnahme führen. 

4. Datenschutzerklärung 

Hiermit bestätige ich, die mir mit der Anmeldung ausgehändigte Information zur Verarbeitung von Schülerdaten nach der Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) gelesen zu haben. Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine Daten entsprechend der im 

Informationsblatt formulierten Zwecke verarbeitet werden. 

 

____________________________   ________________________  _______________________________________ 
Ort                                   Datum           Unterschrift des Bewerbers 

1 )Zutreffendes bitte eintragen bzw. ankreuzen
  



 

5.AAngaben zur Zugangsberechtigung   1) 2) 3) 

501 Abschlusszeugnis:  

     Berufsreife   qualifizierter Sekundarabschluss I    

     Fachhochschulreife   Hochschulreife      Zeugnisdatum: _________________   
 
502 Berufsschulzeugnis:  

     Zwischenzeugnis             

     Jahreszeugnis       

     Abschlusszeugnis       Zeugnisdatum: _________________ 

 
503 Ausbildungsberuf: ________________________________________________________________ 

      Ausbildungsdauer: 2 Jahre     2 ½ Jahre      3 Jahre     3 ½ Jahre     4 Jahre     

      Zeugnisdatum: _________________ 

504 Berufstätigkeit als: 4)  

      _____________________________________ von ___________ bis__________ = ________ Monate 

      _____________________________________ von ___________ bis__________ = ________ Monate 

      _____________________________________ von ___________ bis__________ = ________ Monate 

505 Meister-/Fortbildungsprüfung als: _______________________________________________________ 

      Zeugnisdatum: __________________ 

6.AGeleistete Dienste und Härtegesichtspunkte 2) 3) 

601 Bundesfreiwilligendienst       Entwicklungshelfer: zweijährig   einjährig  

     freiwilliges soziales Jahr       freiwilliges ökologisches Jahr   

602 Grad der Behinderung nach dem Schwerbehindertengesetz: 

- unter 30    

- ab 30         

- ab 50        

- ab 70         

603 Sonstige außergewöhnliche Härten:     5) 

_____________________________________________________________________ 

1)
 Bitte bei allen Zeugnissen amtliche beglaubigte Zeugnisabschriften beifügen

 

2)
 Bitte amtlich beglaubigte Nachweise beifügen

 

3)
 Zutreffendes bitte ankreuzen

 

4)
 Weitere Zeiten der Berufstätigkeit bitte auf gesondertem Blatt angeben

 

5)
 Bitte auf gesondertem Blatt erläutern

 



 

7.  Von der Meisterschule für Handwerker auszufüllen!   

701 Durchschnittsnote des schulischen Abschlusszeugnisses unter 501:    __________  ∅ 

702 Durchschnittsnote des Berufsschulzeugnisses unter Nr. 502 oder der 

     schulischen Berufsausbildung unter Nr. 403:       __________  ∅ 

                                      BF doppelt    

     Ersatzweise bei Bewerbern, weil während der Berufsausbildung  

     keine Pflicht zum Berufsschulbesuch bestand:       

703 Gesamt- oder Durchschnittsnote der  

      Berufsausbildungsabschlussprüfung unter Nr. 403:      __________  ∅ 
 

      Ersatzweise bei Bewerbern, weil Berufsausbildung nach BBiG / HWO / ÖD  

      noch nicht abgeschlossen ist: 
 

704 Gesamt- oder Durchschnittsnote: 

      Meister-/Fortbildungsprüfung oder Fachschulabschluss     __________  ∅ 

 

705 Gesamtdurchschnittsnote (DN)          __________  ∅ 

706 Punktzahl (PZ)          __________ Punkte 

707 Meister- Fortbildungsprüfung entsprechend der Fachrichtung: 4 Pkt.     __________ Punkte 

708 Wartezeit von __________________ bis __________________ 

     entspricht _________________________ Halbjahre x 1,5 =   __________ Punkte 

709 Geleistete Dienste:    Wehrdienst    2 Pkt.  

      Zivildienst    2 Pkt.  

      Freiwilliges soziales    2 Pkt.  

      Freiwilliges ökologisches Jahr  2 Pkt.  

      Entwicklungshelfer 2- jährig  2 Pkt.  

 1-jährig  2 Pkt.  __________ Punkte 

710 Grad der Behinderung 

- unter 30      1 Pkt.  

- ab 30       2 Pkt.   

- ab 50       4 Pkt.  

- ab 70       6 Pkt.      __________ Punkte 

-  

711 Sonstige außergewöhnliche Härten: bis zu                            4 Pkt.        __________ Punkte  

 

712 Gesamtpunktzahl             __________Punkte  

713 Bemerkungen: 

 

__________________________    __________________________  ___________________________________ 

Ort                     Datum           Unterschrift 


